[bookmark: _Hlk68173457]Buchautor - Gedanken

Gedicht - Nr. 439

--------------------------------------
Ich verlebte - viele Jahre 
voller Hoffnung die oft groß,
entsprungen Wiege - sah schon Bahre
erlebte schwankend – Schicksal – Los.
--------------
Hör noch „das Lagerglöckchen“ tönen
es rührt mich an so wunderbar,
noch heute fühl im Herzen Sehnen 
nach besserer Welt die selten da.
----------------
Zu jedem Morgensonnenleuchten 
steig hoffend ich zur Tür hinaus,
zum Abend möchte Sterne deuten
und so erkunden Lebenslauf.
.----------------
Ich wollt wegziehen von dem Dörflein 
  in große, weite Welt hinein,
ich wollte schreiben Sagen, Märchen
ich wollt ein Großer Dichter sein.
-----------------
Gewaltig auf das Werk sich stürzten 
 die Besserwisser vorne dran,
sie strichen kräftig und verkürzten
mit Axt, Radierer, Säge, Schwamm.
-------------------
Zuletzt vom Buch nicht viel geblieben
nachdem Ihr Werk sie dann vollbracht,
drum gebe acht wer was geschrieben
dass er nicht ernst nimmt, Spötter Macht.
----------------------------
Auf Schulter Täubchen ließ sich nieder
gibt auf die Worte meiner - Acht,
doch meistens ist es sehr zufrieden
was ich da zu Papier gebracht.
----------------------------------------
Peter Leitheim: Buchautor.
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